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2tni<schl<eße«de P r i v i l e g i e n .

Dliö Miüisterinm für Handel U!,b Volkswirth,
schaft hat nachsl̂ enbe Privilegien ertyeilte:

Am 8. Aprll 1865.''
^ 1 . Dem Ic^hn Clayton oils Wolverhampton in
England (Bevollmächtigter Jacob Kleinnikcl. bürg!
Drechslermeistcr <» Wien. Ncudau, Vurggasse Nr. 42).
auf eine Verbesserung in der Einrichtung der Glüh«,
Schmelz- u»d anderer derlei Oefen für die Dauer
ElneS Jahres.

Diese Verbesserung ist im Königreiche Grohbri.
tauien seit 10. März 1664 auf die Dauer von
Vierzehn Ial/ren palerntirt.

^7» ^.,, Am 10. April 1865.
2. Dem Karl Aoschan k. k. Veamk-r und Ge-

brüdern Vmdtncr und (5'ffon, Spediteurs iu Wie»,
Stadt, Nicmcrgassc 3lr. 6. auf oie Erfindung ciner
geruchlostn Petroleum-SicherhcilSlampe. für die
Dauer Eiucö Jahres.

3. Dem Wilhelm Schle»ßner zu München (Ve-
vollmüchtigter Wilhelm Olocker ln Wien. Neul'au,
Vrettegasse Nr. 14). ouf die Erfindung einer eigen»
thululichcn Cementmassc zur Erzeugung künstlicher
Steine und anderer Gegenstände, für die Dauer
Eines Jahre«.

Diese Erfindung ist im Königreiche Vaiern seit
dem 23. Noucmbcr 1804 auf die Damr von zwci
Jahren patentirt.

Am 11. April 1.865,
4. Dlm Michael Turk, MaschineN'Insprctor zu

Paris (Veoollmächligtcr A>sf<inder Strecker. Ciuil«
Ingenieur <>l Wien, Wieden. Hauptstraße Nr. 22),
auf Bcrbrfseillngcn an der Dampfstraylpumpe für
die Dauer uo-> zwci Ial'ren.

5. Dem Gotllilli Schüfe. Färber z>l Neichenberg
in Vähmen. auf die Erfindung eines eigenthümlichen
Postier Nanhapparates, für die Daner von fünf Jahren,

Am 13. April 1865. -''ch'> '
6. Dem Giacomo Fclice Marchisio U'8vi»bbn

(Bevollmächtigter Friedrich Röbiger in Wien, Mubau,
Sigmlmbsgasse Nr. 3), auf die Orfindnng eines ver^
besserten Apparates zur Erjeugnug brennbarer i?uft
zu Beleuchtung«, und VeheizUligszwecken/ fllr diil'
Dauer EincS IahreS. ^ "

7. Dem Hsinrich Eicher, Großhändler in Trieft
auf die Erfindung eines vilbcsserle» Vnfahl l i i^ zur
Dasstllluna. des sageuannl<n St. 'Andrca > tieincutts.
für die Daucr uon fünf Jahren.

Am 14. April 1865.
s. Dem Gustav Männlicher, k. k. Oberbergrath

a. D. zu Graz. auf d'i, Erfinruüg lmeS vrrbisser-
ten Verf.ihrcnö zur Ocivlnunng deS Kupfers auS
den Schwarz. Kupferschlacken uiw den 1" bis 2mal
ansgellnigteu Rinden ui,o Schlammen dlnch Ve-
nüyung flncö oder belder dilser MalcrlaÜen zur Darstel-
ln»g des Fällungsmillels l'eim Crnieittatiolisprocessc.
für die Dauer Eines IahreS,

9. Dcm G. Lataste zu Valparaiso in Chilli (Ve.
uoUmächllgler Friedrich Röd,gcr iu Wien, Neuban,
Sigmundgassc Nr. 3), auf die Erfindung einer ti»
gcnthümlichsu Methode, die Körnerfrüchte auf feuch.
tem Wlge zu enlhülsen. für die Dauer EineS Jahres.

Die Privilegiumsbeschreibungen. deren Geheim-
Haltung angesucht wurde, befinden sich im k. k. Pri<
uilegien.Archioe. und jene zu 1, 2 u»d 8, deren Gc«
hcimbaltung nicht angesucht wurde, befinden sich im
k. k. Privilegiums. Archive zu Jedermanns Einsicht
in Aufbewahrung.

(2UU—3) Nr. «337.

K u n d m a ch u n g.
Am k. k. Gymnasium zu Lail'ach ist cinc

ordentliche 1,'chrerstelle für Physik und Mathe-
matik, mit welcher cm Iahresgcyalt von 945 ft.
mit dcm Vornlckullgsrcchle in die höhere Gc-

lMskategprie, von W50 fl. Sst. N . und b̂ -m
Ansprüche! aüs Dezemlal'Zvfagen verbunden ist,
in Er lcdi^u^ gekpmmen. '

Es wird hiemit.. ^er Tellyin zur Bewer«
bung um diese Stelle ,

b is Ende J u n i l. , I .
ausgeschrieben, und haben bis. bahin die sich
darum meldenden Bewerber ihre mlt den im
Osganisations-Entwurfc für Gymnasien F. l t t l , 3
näher bezeichneten Belegen versehenen Gesuche
bei der hiesigen k. k. Llmdesjklle unmittelbar,
oder nxnn sie bereits in einer öffentlichen Be-
dienstung stchen, mittelst ihrer vorgesetzten Be»
Horde einzubringen.

Von der k. k Landesbehörde für Kram.

Laibach am 5. Juni !8«5.

(202—,) Nr. 2tt<.

Kundmachttllg.
Die schriftliche und mündliche Prüfung der

vom k. k. Laibacher Gymnasium angemeldeten
Privatistcn wird für daS N. Semester lö«5

am l2. und »3. J u l i
um 8 Uhr Vormittags abgehalten werden.

I n Folge hohen U. M. Erlasses vom ».
Juni »V5S, Z. »«53, haben sich die bezügli,
chen Schüler katholischer Religion vor Ablegung
der Prüfung mit emcm Zeugnisse darüber aus-
zuweisen , daß sie den Religionsunterricht von
l'mem hiezu vom hochw. fürstb. Oldinatiate
ermächtigten Priester erhalten und die Pflichten
bezüglich der religiösen Uebungen erfüllt haben.

K. k. Gymnasial« Direktion.
Laibach am 13. Juni ltt<»5.


